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Die Brandt-Sisters üben für
ihren Fechttanz auf dem
Eise von St. Moritz.
zl-oanr /ear* pa-
rzVzj, /er rce«rr Z/rarce/r r'exer-
ce«£ en /»ordnre de /« p«£z-
no/re de Sd-Afor/tz. G/hrez
raor£e//e*, n'<2pp«;yez pa*.

Photo Relang

Sterne des Südens

Die Schatten der Palmbäume
unter der tropischen Sonne
von Tahiti, gerade um die
Stunde, da bei uns die Glok-
ken das neue Jahr einläuten.

£do//er d« SW. ^4 /'/>e«re
o« ronnenr c/zez nowr /er
c/ocAer de /'an ne«/, /e ro-
/ei/ rem a« zenirÄ d« cie/
£a/?z£/en, ei /'om&re de p«/-
ntierr z/écoapera rar /e ro/
der eioi/er noirer, iandir gae
noar coniewp/eronr aa cie/
der raie//iier d'or.

Photo Tronchet

4» ruß an das Jahr
Es ist keine Fabel, es ist keine Mähr,
Unser Jahr kommt mit freundlichem Willen daher.
Wo fand' es Grnnd, uns im vorans zu hassen?
Einstweilen gilt es, ihm Zeit zu lassen;
Wir können mit verrenkten Gebärden
Ihm höchstens die gute Laune gefährden.

«Laune!» wagt einer jetzt aufzutrumpfen,
«Dein Pflänzlein Glaube wird bald verschrnnipfen.
Verlaub, wir sind keine Xeger im Busch!
Drei Glücksraketen, ein feuriger Tusch,
Derlei stimmt Analphabeten noch heiter,
Politische Reife sieht etwas weiter.
Wir lesen die Zeitung, orakeln beim Bier,
Was umgeht an Wissen, das wissen wir,
Noch sind die Uinien zwar verschwommen,
Aber was kommen muß, wird kommen...»

Liiebes Jahr — verzeih in Gnaden
Daß etliche so deinem Leumund schaden!
Du lächelst nun darf ich's schon heute künden:
Dein Winter wird in den Frühling münden!
Du wirst so viel an Wundern bringen.
Daß die einfältigen Vögel singen.
Tausend Uiebende werden erfahren,
Soviel Uiebe war nicht in tausend Jahren!
Sonnenzauber und Erdenschwere
Werden reifen im Gold der Aehre,
Mütter werden für Kindlein beten,
Müde werden zum Herrgott treten.

Komm, mach sie wahr, die freundliche Mähr,
Eiebes Jahr! Wir freuen uns sehr.

Alfred Huggenberger.
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